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Die Olympia-Maschinenausstellung in London 1933.

Die Olympia Maschlnenausstellung. die vom 7. bis 23.

September in London stattfand, bildet den Höhepunkt des technisch-
industriellen Lebens In I ngland. vor allem dank den gleichzeitig
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zeigt ausführlich die neuesten Forschnngse
Koks Forschungsstetlen [Untersuchungen über Phosphorgehalt und

die Verhrennbarkeit von Koks, über den Einfluss der flüchtigen
Bestandteile, Verwendbarkeit Im Mausbrand u.a.] Zwei vereinigte
Forschungsstellen beschäftigen sich mil der Herstellung und den

Eigenschaften von Stahl und Eisen, Weiterhin stellen die Forschungsinstitute

lür Gusseisen, INichteisenmelalle, wissenschaftliche Inslru-
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port], scheint sich der schnellaufende s^lotor stärker durchzusetzen.
Die meisten Maschinen werden im Betrieb vorgeführt.

Dagegen treten die Betriebsmittel lür Dampfadagen etwas
zurück. Gezeigi werden verschiedene IXmij-iike.ssel in natürlicher
Grösse, darunter zwei aufgeschnittene Kessel mn Babcock & WIIlO»
und die von dieser Gesellschalt gebaute Feuerung, die vielleicht
die eindrucksvollsten Objekte der Ausstellung sind. Wahrend der
Kesseltyp fast unverändert wie die erste Anlage vor ü-ier 30 Jjhrcn
geblieben ist, haben betender« die Fortschritte im Fouerungsbau
<z. B. die mil Baili Rohren ausgekleideten Wandel eine starke
Steigerung der Utstung ermöglicht. Es slr.d vor ai:em kleinere
Einheiten lür kleinere und mlltlere Betriebe und Schilfe ausgestellt.
Dies gilt auch lür Dampfroasch.nen: z B werden kleine. lu-ammen-
gebaute Aggregate m«t Generator, Regler und Kondensator lüi
Leistungen von I bis 4 kW ge^e.gr Die elmige Ai.sr.alin-.D macht
ein Modell einer 30000 kW Parsons-Turhlne.

Die zugehörigen Armaturen. Messin struoteme und Hilfsmittel
werden In grossen Menden ausgesielli. so komplette »amplkessel
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Stockwerken beträgt je 1,9 m. Der Aufbau der neuen Wagentypen
bot eine Reihe von Problemen, um den Bedingungen der Festig,
keit, der Anordnung der Zugorgane, der Bremsen usw. sachgemäss
lu genügen. Ebenso waren auch neue Anordnungen für die Lüftung,
Heizung und Beleuchtung zur Anwendung zu bringen. — Wir
veröffentlichen in der sächslen Nummer grundsätzlich ähnliche Wagen-
EotwBrte der WsgonlsbrXk Schlieren, die im Modell bereits seit
einigen lahren rntokiteli worden sind, aber aus wirlschafilieben
Gründen hisb-jr mehr r Ausführung gelangen konnten
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